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EDITORIAL

Liebe Eltern,
Man kann sich fragen, ob es daran liegt, dass der Februar so kurz ist, oder ob es eben 
einfach ein Monat ist, in dem viel los ist, aber sieht man sich den Terminkalender 
unserer Schule an, könnte man auch von einem „kulturellen overkill“ sprechen: Erst das 
Klassenspiel der 8a, dann das Sinfoniekonzert der Oberstufe, dann die Facharbeiten der 
12.Klassen, Rudolf  Steiners 150. Geburtstag, außerdem besucht uns noch der Circus 
„Ubuntu“ am Vormittag, und heute hörte ich im Lehrerzimmer auch noch was vom

Verkehrskasper….? Sie meinen, das ist doch wahnsinnig…, ja wahnsinnig toll, was 
man in unsere Schule neben dem „ganz normalen Unterrichtsstoff“ auch sonst noch so 
mitnehmen kann! Greifen Sie zu!! 

Ermutigend grüßt Jörn Rüter

10. Februar 2011 auch

als pdf im

Internet

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS

Seien Sie herzlich eingeladen zu einem Blick in die Fülle der interes-
santen, vielfältigen und ungewöhnliche Themen, mit denen sich die 
Schüler der 12. Klassen in der letzten Zeit intensiv beschäftigt haben.

Die eigenständige Auseinandersetzung mit einem frei gewählten In-
halt und deren Vorstellung in der Aula ist neben dem Klassenspiel und 
der Kunstreise eine wesentliche Säule unseres sogenannten „Waldorf-
Abschlusses“.
Mit einer großen Ausstellung und Kurz-Vorträgen werden die Ergeb-
nisse der ganzen Schulöffentlichkeit vorgestellt. 

Außerdem zeigen die Schüler auch die alljährlichen Abschlüsse im 
Fach Eurythmie.

Donnerstag, 24. Februar 11 
17.30 Uhr Ausstellungseröffnung 
18.00 Uhr Vorträge in der Aula
(mit Buffet-Pausen)

Freitag, 25. Februar 11
17.30 Uhr Ausstellungseröffnung
18.00 Uhr Vorträge in der Aula
(mit Buffet-Pausen)

Diese Veranstaltungen sollten sich auch die El-
tern der jüngeren Klassen nicht entgehen lassen, 
sie geben immer einen sehr eindrucksvollen Zun-
kunftsblick. Und vielleicht hat Oma oder Onkel ja 
Zeit, den Kindern zuhause was vorzulesen, damit 
Sie wenigstens einen Abend schaffen…! 

Die 12.Klassen sagen: Herzlich willkommen!!

Präsentation der fach-
vertiefende Arbeiten
der 12. Klassen und
Eurythmieabschlüsse
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SCHULWEG
Für unseren Erstklässler suchen wir eine 
Fahrgemeinschaft oder Mitfahrgelegenheit 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder Auto 
von Hamburg-Bergstedt zur Schule und zurück. 
Auch Teilstrecken (U-Bahn...) wären eine Hilfe.
Info an: Fam. Quadflieg, Tel.: 040 - 507 433 53

KOSTÜME GESUCHT?
Die Faschingszeit naht und die Suche nach 
„dem“ Kostüm beginnt.In unserem Haushalt 
haben sich mittlerweile einige Kostüme oder 
Ausstattungshilfen angesammelt, die wir hier 
gerne zum Ausleihen anbieten möchten:
– �ein graues Hai-Kostüm ca. Größe 130- 140 

(Einteilig, wie ein Frack zu tragen, mit Kapuze, 
Vliesstoff)

– �ein Kuh-Kostüm ca. Größe 128 (ein einteiliger 
Anzug grau+ Kuhflecken und eine separate 
Kapuze mit Hörnern, Baumwollfrottee)

– �Ägypterkaftan ca. Größe 140-150 (hellgelbes 
Bettlaken) und passende Kappe mit befestig-
ten schwarzen Haaren

– �Ausstattung für einen Fuchs (Handgelenk- & 
Fußstulpen, Haarband mit Ohren und ein 
Fuchsschwanz, alles aus orangem Effektgarn 
gestrickt) -Leggings, T-Shirt und Gesichts-
bemalung oder eigene Ideen müssen noch 
selbst dazu gefügt werden

Info an: Familie Enke, Tel.: 040 - 640 94 57 oder 
per Mail: sandra-enke@web.de. 

KLEI NANZEIGEN

VERANSTALTU NGEN BEI  U NS

Wir wollen den 150. Geburtstag Rudolf Steiners mit Ihnen begehen und laden 
Sie herzlich zu einem gemeinsamen Abend am Montag, den 28.02.2011 um 
20.00 Uhr in die Aula ein.

Nach einem bunten Strauß eurythmischer Darbietungen durch Schüler, Eltern 
und Lehrer unserer Schule wird Gerado Cohrs, Oberstufenlehrer für Deutsch 
und Geschichte über „Rudolf Steiner und die Moderne“ sprechen.

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen und einen belebenden Abend.

Für den Festkreis

Silke Weimer

Rudolf Steiners 150. Geburtstag

VERANSTALTU NGEN WOAN DERS

Zeichnungen: Joachim Kleemich



       pressemitteilung vom 26.01.2011

„Guten Morgen, liebe Kinder“: TV-Langzeitdoku über 
Waldorfschüler jetzt auf DVD erhältlich

Frankfurt am Main, 26.01.2011 (Medienstelle Anthroposophie) -- 

Aufgrund der starken Nachfrage hat der Bayerische Rundfunk eine DVD 

des ersten Teils der Langzeitdokumentation „Guten Morgen, liebe 

Kinder“ der Filmemacherin Maria Knilli produziert.

In ihrem Film, gedreht in der Freien Waldorfschule in Landsberg am Lech, 

begleitet Maria Knilli eine Klasse und ihre Lehrer über acht Jahre. Die 

Zuschauer erhalten einen einmaligen Einblick in das Leben einer 

Waldorfschulklasse. Im September sendete das Bayerische Fernsehen den 

ersten Film, in dem es um die ersten drei Schuljahre geht. Eine Woche stand 

der Film in der BR-Mediathek online und war dort „meist gesehen“. Redakteur 

Thomas Sessner: „Wir hatten noch nie so viele Zuschauerreaktionen auf 

einen Dokumentarfilm.“

Auch in den folgenden Wochen stand das Telefon der Presse-Abteilung des 

BR nicht still – viele Zuschauer fragten nach einer DVD. Der Sender hat auf 

die Anfragen reagiert und eine DVD produzieren lassen, die seit Kurzem 

erhältlich ist.

Bestellungen und weitere Informationen unter:
www.guten-morgen-liebe-kinder.de

© Medienstelle Anthroposophie im Info3-Verlag 2011
1.189 Zeichen / Abdruck honorarfrei
Text und Bildmaterial auch unter www.medienstelle-anthroposophie.de

Pressekontakt:
Medienstelle Anthroposophie
Laura Krautkrämer
Tel. +49 (0)6171 923-390
medienstelle@info3.de

Über die Medienstelle Anthroposophie
Die Medienstelle Anthroposophie ist ein unabhängiges Portal zu den auf Rudolf 
Steiner zurückgehenden kulturellen und sozialen Impulsen. Sie informiert über 
relevante Vorgänge der anthroposophischen Bewegung und bezieht Stellung, wenn 
Anthroposophie im gesellschaftlichen Kontext gefragt ist oder auch selbst in der Kritik 
steht. www.medienstelle-anthroposophie.de
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I N FORMATIVES

Drei Arbeiter stehen mit ihren Schubkarren 
auf alten Burgzinnen. Ihre Schubkarren sind 
mit Aushub gefüllt. Auf zwei Schubkarren 
stehen recht hoch gewachsene Tannen. Die 
Arbeiter tragen einiges Gewicht und müssen 
die Tannen gut balancieren. 

Diesem, in Stephan Stüttgens Malerei immer 
wiederkehrenden Motiv des „Arbeiters mit 
Schubkarren“, liegt ein Stempel zugrunde, 
den er als Student bei einem Friedhofsgärt-
ner entwickelt hatte. Die etwas erdige und 
kalte Szene in unserem Bild wird von oben 
mit einem weichen, hellen und gelblichen 
Licht belohnt. Der erste Arbeiter rechts im 
Bild ist nur halb zu sehen. Sein Block ist et-
was höher als der nächste usw. Das Rad sei-
ner Schubkarre steht mit Aushub und Tanne 
auf dem zweiten Block von rechts. Zwischen 
den Blöcken ein Loch. Der zweite Arbeiter von 
rechts steht auf dem zweiten Block und teilt 
sich den Block mit der Schubkarre des ersten 
Arbeiters. Das Rad seiner Schubkarre mit Aus-
hub und Tanne steht auf dem dritten Block 
und mit ihr der dritte Arbeiter. Dazwischen 
ein Loch. Das Rad der Schubkarre des dritten 
Arbeiters steht auf dem vierten Block mit 
Aushub, jedoch auf dem Aushub steht  keine 
Tanne. Dafür liegt eine wie abgestürzt über 
dem fünften Block, also etwas „zu“ entfernt! 
Auf ihren Ästen sitzt fröhlich ein kleiner Vogel 
und oben darüber fliegt einer, als wären sie 
ein Pärchen.
Alle drei Arbeiter machen Anstalten vorwärts 
zu gehen, jedoch der Umstand lässt sie nicht! 
Genau genommen hat man den Eindruck, 
sie stehen schon etwas länger da, denn sie 
können ihre Schubkarren nicht abstellen! 
Die Schubkarren haben zwar vorne Räder, 
aber hinten keine Stützen. Die Schubkarren 
können also - logischerweise - nicht selber 
stehen.
Die dritte Tanne im Bild, die abgestürzt ist, 
sieht größer aus. Ist sie zu alt geworden und 
deshalb gestürzt? Und vor allem, zu wem hat 
die Tanne gehört? Stephan Stüttgen eröffnet 
hier den Raum für viele Fragen, und in diesem 
kleinen kriminalistischen Stück ist des Rätsels 
Lösung ein Rätsel!
Stephan Stüttgen, geboren  1947, lebt und 
arbeitet in Düsseldorf. Zusammen mit seiner 
Frau Gisela Groener gründete er 1989 „Die 
Kleine“, in der er mit Gleichgesinnten am 
„Unscheinbaren“ arbeitet.
Das Format dieses kleinen Bildes mit dem 
großen Rätsel beträgt 15x19 cm und es ent-
stand 2010.

Für die Elternbücherei Caspar von Baudissin

BILDBESPRECHUNG AUS DER ELTERNBÜCHEREI
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SCH U LFERI EN 2010/2011

Jeweils erster und letzter Ferientag

Frühjahr	 Sa	 05.03.11	 bis	 So	 20.03.11
Ostern (mit 1.Mai!!)	 Fr	 22.04.11	 bis	 So	 01.05.11
Sommer	 Do	30.06.11	 bis	 Mi	10.08.11
Herbst	 Sa	 01.10.11	bis	So 16.10.11
Weihnachten 	 Fr	 23.12.11	bis	So 08.01.12
Frühjahr 	 Sa	 03.03.12	bis	So 18.03.12

ÖFFN U NGSZEITEN DER ELTERN BI BLIOTH EK

Die Elternbücherei ist die ganze Woche geöffnet von kurz vor Acht bis 
Viertel nach Acht, bei Bedarf auch länger. 
Montags und Mittwochs zusätzlich am Mittag ab 12:15 Uhr.
In der Elternbücherei finden Sie Lektüre zu Themen, die mit der Schule in 
Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur Waldorfschule und 
-pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Freizeitgestaltung, Werke 
von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaffungen zu aktuellen The-
men und vieles mehr. 
Außerdem können Sie und Ihre Kinder Wachsmalblöcke und-stifte sowie 
Buntstifte kaufen. Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den Brief-
kasten an der Elternbücherei.

TERMI N E FEBRUAR

 
Sa	 12.02.	 19.30 Uhr	 Sinfoniekonzert des Oberstufenorchesters
 
Mo	 14.02.	 20.00 Uhr	 „Russisch-lernen“ wie die Unterstufe
 
Di	 15.02.	 20.00 Uhr	 Elternabend 11a (Speer/Olk)
 
Mi	 16.02.	 18.00 Uhr	 Vorbereitung GK
 
Fr	 18.02.			  Redaktionsschluss Schulblatt 04/11
 
Mo	 21.02.	 20.00 Uhr	 „Russisch-lernen“ wie die Unterstufe 
		  20.00 Uhr	 Elternabend 3b (Elson)
 
Di	 22.02.	 20.00Uhr	 Elternabend 3a (Paysan-Möhle)
		  20.00Uhr	 Elternabend 6b (Gieseking)
		  20.00 Uhr	 Elternabend Evangelische Religion
			   (Klassen 1,2 und 3) 
		  21.00 Uhr	 Elternabend Evangelische Religion 
			   (Klassen 5)
 
Do	 24.02	 19.00 Uhr	 Offene Holzwerkstatt
 
Do	 24.02	 18.00 Uhr	 Präsentation der Facharbeiten 12a & b 
Fr	 25.02.	 18.00 Uhr	 und Eurythmieabschlüsse
 
Mo	 28.02.	 20.00 Uhr	 „Steiner & die Moderne“ 
				   Feierstunde zu Rudolf Steiners 
			   150.Geburtstag 
			   Vortrag (Gerado Cohrs) mit Eurythmie

I N FORMATIVES

Schulisch-bunt ins Frühjahr ?
Unsere schicken Schul-T-Shirts können ab sofort auch in der Eltern-
bücherei erworben werden. Verschiedene Schnitte, Größen und Far-
ben und zwei bekennende Sprüche zur Auswahl, da kann der Frühling 
doch kommen und alle können zeigen, dass „…genau meine Schule!“ 
auch noch „… groß genug für alle!“ ist.

TERMI N E MÄRZ

 
Do	 03.03.	 19.30 Uhr	 Gemeinsame Konferenz
 
Sa	 05.03			  Frühjahrsferien bis So 20.03.
 
Mo	 22.03.	 20.00 Uhr	 „Russisch-lernen“ wie die Unterstufe
 
Mi	 23.03.	 18.00 Uhr	 Vorbereitung GK 
		  20.00 Uhr	 Elternabend 4a (Osika)
 
Mo	 28.03.	 20.00 Uhr	 „Russisch-lernen“ wie die Unterstufe 
		  20.00 Uhr	 Elternabend 9a (Weimer/v.Verschuer)
 
Di	 29.03.	 20.00 Uhr	 Elternabend 2a (Bekeris)
 
Do	 31.03.	 19.00 Uhr	 Offene Holzwerkstatt


